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Erlebnistag: Besuchen Sie uns und testen Sie Joya, den weichsten Schuh der Welt!

Kostenlos für Sie am Erlebnistag:
���Dynamische Fussdruck-Analyse mittels Fussdruckmessplatte
���Ganganalyse durch Joya-Bewegungsspezialisten
��Persönliches Informationsgespräch 

Das bietet der Joya:
� Weichster Trage- und Gehkomfort
� Kann Fuß- und Rückenschmerzen lindern
� Fördert die Gesundheit und schont die Gelenke

essp atte

Donnerstag, 15. September, 10.00 –18.00 Uhr
Billo Schuhe, Römerstraße 15, Bruchköbel

Joya Erlebnistag: Schluss mit Rücken- und Fußbeschwerden

Gewinnen Sie ein Paar Joya Schuhe
Gewinnspiel-Coupon ausfüllen und am Erlebnistag bei uns im Ladengeschäft abgeben. Am Gewinnspiel  
nehmen alle vollständig ausgefüllten Coupons teil. Die Auslosung erfolgt kurz vor Ladenschluss im Geschäft. 
Die/der Gewinner/in wird per E-Mail benachrichtigt.

Vorname, Name: _________________________________________________________

Anschrift: _________________________________________________________

E-Mail: _________________________________________________________

��Bitte informieren Sie mich über weitere Joya Aktionen und Gewinnspiele per E-Mail.

63486 Bruchköbel · Römerstraße 15 · www.billo-schuhe.de www.joyaschuhe.com

Anzeige

So viel Angebot war noch nie in Steinheim 
Großer Händler- und Besucheransturm bei der 11. Gewerbeschau – Buntes Bühnenprogramm lockte Besucher 

Hanau-Steinheim (hdl/ds). „Erleben, 
Kaufen, Genießen“ – am Wochenende 
präsentierte sich Steinheims Ge-
schäftswelt anlässlich der Gewerbe-
schau als attraktiver Einkaufsstand-
ort. Auf  der als Flaniermeile ausgeleg-
ten Ludwigstraße, die von der Ernst-
straße bis zur Doorner Straße für den 
Durchgangsverkehr gesperrt war, prä-
sentierten sich Steinheims Einzelhan-
del und zahlreiche auswärtige Anbie-
ter bereits zum 11. Mal von ihrer at-
traktivsten Seite. 
„In diesem Jahr nehmen mit 51 Ausstel-
lern so viele wie noch nie zuvor an unserer 
Gewerbeschau teil“, freute sich Reiner 
Bohländer, stellvertretender Vorsitzender 
des Gewerbevereins bereits am Samstag 
über einen sehr ansprechenden Besuch 
auf  der Flaniermeile. Und auch die Rah-
menbedingungen hätten mit spätsommer-
lichen Temperaturen und Sonnenschein 
besser nicht sein können. Abwechslungs-
reich und attraktiv präsentierte sich auch 
das bunte Bühnenprogramm. Von 
schwungvollen Vorführungen der „Kids 
for fun“ und dem Auftritt einer Zumba-
Tanzgruppe der Hanauer Tanzschule 
Mundt, über Ali-Baba-Wunderlampen-Mu-
sical-Ausschnitten der „Flip-Flops“ bis hin 
zu hessischer Gassen-Lyrik und Äppelwoi-
liedern von Schmidt’n Oerter sowie weite-
ren musikalischen Auftritten reichte das 
Angebot. Sonntag gab es vor beachtlichem 
Publikum Showtänze der Tanzschule Ber-

né zu sehen. Clown „RudiRudine“ über-
zeugte mit Pantomime und die Dogs & 
Friends“ präsentierten bei „Herrchen ge-
sucht“ auf  der großen Präsentationsfläche 
vor der Kulturhalle „liebesbedürftige Vier-
beiner“.  
Beim Bummel über die Flaniermeile gab 

es von aktuellen Neuwagentrends, Flach-
bild-TV-Geräten und neuester Unterhal-
tungselektronik von der Funkausstellung 
über modische Sehgestelle, Versicherun-
gen, dekorativen florale Angebote bis hin 
zu jeder Menge Haushaltstipps vom Ab-
wasser-Notdienst, Kniestrümpfen mit 

oder ohne Gummi bis hin zum Zigaretten-
selbstdrehen alles zu sehen und zu bestau-
nen, was man sich nur denken kann. So 
viel Angebot war noch nie bei der Steinhei-
mer Gewerbeschau. Haarentfernungs-
tipps gehörten ebenso dazu, wie die Über-
prüfung des Gehörs in einem Hörtest-Mo-
bil. Die Mitglieder des rührigen Gewerbe-
vereins und die überregionalen Aussteller 
überzeugten dabei mit freundlicher Bera-
tung und Fachkompetenz. Sie bewiesen: 
Steinheim ist ein attraktiver Einkaufs-
standort und braucht Konkurrenz nicht zu 
fürchten.  
Zur fröhlichen Marktatmosphäre trugen 
auch zahlreiche Steinheimer Vereine bei. 
Der Förderverein der Eppsteinschule bot 
Büchsenwerfen an und die Bouleabteilung 
der DJK Eintracht hatte unter dem Motto 
„Allez les boules“ eine Boulebahn mit at-
traktiven Preisen angelegt. Edelgard Rath-
Voigt verkaufte an ihrem Stand zugunsten 
der deutschen Schule in Otjiwarongo (Na-
mibia) Tombola-Lose. 
Mit einem Karussell, einem fröhlichen 
Clown, Zuckerwatte und Popcorn gab es 
auch für die jüngsten Gewerbeschaubesu-
cher vor allem rund um die Kulturhalle 
viel Abwechslung. Flammkuchen, Back-
fisch, Bärlauch- und Wildbratwurst, Berg-
käse und Hausmacher Wurst sowie viele 
weiteren kulinarischen Schmankerln 
sorgten zudem dafür, dass die Gewerbe-
schau auch zu einer kulinarischen Attrak-
tion wurde.

Wer Glück hatte zog das große Los – auf  jeden Fall half  man dem Schulprojekt in 
Namibia.

Da paart sich massive Kraft mit graziler Eleganz: Nicht nur beim „Hau den Lu-
kas“ kamen auch die Jüngsten auf  ihre Kosten.

Sorgten für Schwung auf  der Bühne: Tänzerinnen und Tänzer der Hanauer Tanz-
schule Mundt. Fotos: Hackendahl

Über mangelnde Besucher konnte sich der Steinheimer Gewerbeverein wirklich 
nicht beklagen.

So bunt ist Steinheim: Die „Flip Flops“ zauberten mit ihrem „Aliu Baba“ orienta-
lisches Flair an den Main.

Offener Musik-Unterricht 
Adolf-Schwab-Musikschule lädt wieder zum Schnuppern ein 
Hanau-Steinheim (pm/ds). Unter dem 
Motto „Musikmachen will gelernt sein“ 
lädt die Adolf- Schwab-Musikschule in die-
sem Jahr wieder Musikinteressierte zum 
offenen Unterricht ein. Von Montag, 19. 
September bis Samstag, 24. September, 
können alle, die sich für einen Kindermu-
sikkurs oder ein Musikinstrument inte-
ressieren, als Gast dem Unterricht beiwoh-
nen. 
Natürlich sind auch die Spielkreis- und 
Ensembleproben offen für Besucher. Die 
Lehrkräfte und die Schüler lassen sich ger-
ne beim Lernen und Lehren zuschauen: 
Leicht lässt sich so vermitteln, worauf  es 
beim Instrumentalspiel ankommt, was 
wichtig beim gemeinsamen Musizieren 
ist. Auch mit dem Vorurteil, dass Üben kei-
nen Spaß macht und erst das fertige Mu-
sikstück „schön“ ist, wird gründlich aufge-
räumt. Das Angebot der Musikschule um-
fasst die Bereiche Streichinstrumente 
(Geige, Bratsche, Cello), Holz- und Blech-
blasinstrumente (Block- und Querflöte, 
Oboe, Fagott, Klarinette, Saxophon, Trom-
pete,), Zupfinstrumente (Gitarre, E – Gitar-
re, E-Bass), Tasteninstrumente (Klavier, 
Keyboard, E – Orgel) und Schlagzeug/Per-

cussion. Die Ensemblefächer sind: „Sax-
Ton“, das Saxophon- und „KlarTon“, das 
Klarinettenensemble für die fortgeschrit-
tenen Schüler. Für den Anfängerbereich 
des Instrumentes Klarinette wurde das En-
semble „KlarToni“ gegründet und natür-
lich gibt es auch die Gruppe „SaxToni“. Im 
Ensemble „flinke finger“ treffen sich alle 
zwei Wochen Blockflöten- und Gitarren-
spieler.  
Alle Ensembles stehen auch in diesem 
Jahr wieder Besuchern offen. Für die Klei-
nen gibt es die Kurse „Musik für Mäuse“ 
(18 Monate bis 4 Jahre) und „Musikalische 
Früherziehung“ (4 bis 6 Jahre). 
Wer Musik nur vom Hören kennt und end-
lich mal erleben möchte, wie man sie er-
lernt, kann sich ab sofort und rund um die 
Uhr per Anrufbeantworter oder dienstags 
bis donnerstags zwischen 8.30 Uhr und 
12.30 Uhr persönlich unter Telefon 
0 61 81 / 65 01 86 oder unter Adolf-Schwab-
Musikschule@Hanau.de per Mail anmel-
den. Unbedingt anzugeben sind neben dem 
Instrumenten- beziehungsweise Kurs-
wunsch, auch Alter und Geschlecht, damit 
passende Unterrichtspartner gefunden 
werden.

TELEFONISCHE ANZEIGENANNAHME 
0 6181/29 03-5 55

Tai Chi Abend 
im Wildpark  
Hanau-Klein-Auheim (van/ys). Das 
Forstamt Hanau lädt am Mittwoch, 14. 
September, von 17.45 bis 19.15 Uhr zum 
letzten Tai Chi-Abend in diesem Jahr in 
den Wildpark Alte Fasanerie ein. Das An-
gebot richtet sich sowohl an Neueinstei-
ger als auch an bereits Tai Chi und Qi 
Gong erprobte Personen. Treffpunkt ist 
der Haupteingang des Wildparks. Die Kos-
ten betragen zwölf  Euro pro Teilnehmer, 
inklusive Wildparkeintritt. Pünktliches 
Erscheinen ist notwendig. Es wird gebe-
ten wetterfeste Kleidung und bei Bedarf  
auch Getränke und einen kleinen Imbiss 
mitzubringen. Da nur begrenzt Teilneh-
merplätze vorhanden sind, ist eine ver-
bindliche Anmeldung unter der Rufnum-
mer 0 61 81/61 83 30 10 unbedingt erfor-
derlich. Weitere Informationen gibt es im 
Wildpark Alte Fasnaerie in Klein-Auheim 
unter der Telefonnummer 0 61 81/ 
61 83 30 10. 

Seniorenausflug 
Hanau-Steinheim (sch/pap). Die evange-
lische Kirchengemeinde Steinheim lädt 
für morgen, Dienstag, 13 Uhr, Senioren zu 
einem Ausflug ein. Treffpunkt ist die evan-
gelische Kirche in der Ludwigstraße 29. 
Unter anderem wird ein Schnitzer in Jo-
hannesberg besucht. Anmeldungen für die 
restlichen Plätze sind telefonisch unter der 
Nummer 0 61 81/6 26 43 möglich.

Kino im 
„Kerchekaffee“ 
Hanau-Klein-Auheim (ali/ys). Am Frei-
tag, 16. September, wird im „Kerchekaffee“ 
der Evangelischen Kirchengemeinde 
Klein-Auheim ein Film der ganz besonde-
ren Art gezeigt. Ab 15 Uhr geht es in der 
TSV-Halle, Am Feuerwehrhaus 1, los. 
Fritz-Günter Eckrich hat eine Kreuzfahrt 
zu den kanarischen Inseln und Agadir, ei-
ner Hafenstadt im Süden von Marokko, do-
kumentiert und präsentiert diesen beein-
druckenden Film nun im Rahmen des Se-
niorencafés. 

Straßenabschnitt  
wieder befahrbar  
Hanau-Großauheim (van/dag). Der erste 
Kreisbeigeordnete Günter Frenz gibt be-
kannt, dass die Straße zwischen dem Ha-
nauer Stadtteil Großauheim in Richtung 
Hanau-Wolfgang (K 869), wieder befahrbar 
ist. In Abstimmung mit der Stadt Hanau 
hatte der Main-Kinzig-Kreis die Deckener-
neuerung auf  einem Teilstück dieser Stra-
ße vornehmen lassen. Da die Kosten nicht 
förderfähig sind und es keine Zuschüsse 
vom Land dafür gibt, werden sie in voller 
Höhe vom Kreis getragen.

Mehr Komfort für 
die Bürger 
Hanau-Mittelbuchen (van/pap). Der 
Ortsbeirat Mittelbuchen lädt am Mitt-
woch, 14. September, zur vierten öffentli-
chen Sitzung um 20 Uhr in die Verwal-
tungsstelle Mittelbuchen in die Wachenbu-
chener Straße 17 ein. Auf  der Tagesord-
nung stehen unter anderem die Anträge 
für den Besucherparkplatz für die Verwal-
tungsstelle, den Verkehrspiegel auf  der 
Wachenbuchener Straße und die Sitzbän-
ke auf  dem Spielplatz Schwaberg. Außer-
dem wird über die Besetzung des Ortsge-
richtes gesprochen.
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